
Teufelslochklamm
Angelegt: 2023-03-09 20:50:41 Update: 2026-06-02 09:22:15 Druck: 2026-06-17 03:06:43
Land: Österreich / Austria   Region: Tirol   Subregion: Bezirk Innsbruck-Land   Ort: Scharnitz
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a2 III Gesamtzeit:  3h50
Zustiegszeit: 1h Begehungszeit: 2h30 Rückwegszeit: 20min
Einstiegshöhe: 1240m Ausstiegshöhe: 980m Höhendifferenz: 260m
Canyonstrecke:  1200m Höchste Abseilstelle: 15m Anzahl Abseiler: 7
Transport: zu Fuß Gestein: conglomerate Einzugsgebiet: 0.67km²
Saison: Ausrichtung: Nord Beste Zeit:

Bewertung:  1.7 (3) Beschreibung:  2 (4) Verankerung:  1.7 (3)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 1x30m
Charakteristik:
Waldschlucht, landschaftlich attraktiv, sportlich weniger. Ideally combined with Hinterer Kreidengraben (2x6 
abseils) after a lot of rain. Both are N-facing with small water catchment area. 
Hydrologie:
Small catchment area, ideal to do during/after rain.
Anfahrt:
Aus Deutschland: Vorbei an Mittenwald auf der B 2 nach Scharnitz, aus Österreich von Innsbruck vorbei an Seefeld 
über die B 177. Südöstlich der Isarbrücke abbiegen, die Eisenbahn unterqueren und nach 400m linkerhand Auto 
auf dem großen Parkplatz abstellen (Gebühr - anno 2017: 6 Euro). 

Alternatively park at Banger Park, a hiking trail starts behind the cemetery.
Zustieg:
Vom Parkplatz weg folgen wir zunächst einige Meter der Hinterautalstraße, die in's obere Isartal hineinzieht. Wir 
biegen aber umgehend rechts ab auf die Straße, die in Südlicher Richtung in den Ortsteil Eisack hineinführt. Am 
Hangfuß knickt die Straße nach rechts und wir nehmen den Weg, der in einem Linksbogen den Hang aufwärts 
zieht. Wir queren einen Bachlauf und nehmen dann den "Teufelssteig", der von der Piste weg in südlicher 
Richtung aufwärts führt. Auf 1180m Höhe queren wir "Die erste Klamm" (Bezeichnung aus  digitaler AV-Karte 
2010) und kommen auf 1250m Höhe zur Teufelslochklamm (AV: "Die ander Klamm"). Hier ist der (obere) Einstieg 
(1h 15 Min.).
Man kann auch auf 1180m Höhe einsteigen - unterer Einstieg. Dazu folgt man der Forstpiste nach der ersten 
Bachquerung weiter geradeaus. Wir kommen zu einer Stelle, wo rechts ein Wanderweg abgeht ("Tafeleweg", bei 
AV 2010: "Hochwaldweg"). Er schneidet noch einmal die Forststraße und quert in 1090m Höhe "Die erste Klamm" 
(AV-Karte 2010). Wir nähern uns im weiteren Aufstieg dem Rand der Teufelslochklamm an und steigen dann steil 
hinunter in den Bachgrund (unterer Einstieg, 1180m Höhe -50 Min.).

Alternatively take the hiking trail behind the cemetery.



Tour:
1) 20m tree, lb, double cordelette w ring.
Trail and possible exit.
Graffiti of a little devil (old 8mm, missing).
2) 6m 1 bolt, lb.
DC, walk.
3) 20m 1 bolt w ring (far, marked w.wood, in flow), lb.
DC, walk.
4) 6m 1 bolt, lb.
DC, walk.
5) 8m, 1 bolt, rb (double drop possible)
DC, walk.
6) 18m, 1 bolt, 1 abalakov w.ring, lb, highlight, nice view.

Continue down, exit before the bridge, or ideally continue into Hinterer Kreidengraben, exit rb on a steep hunters 
trail.
Rückweg:
Von der Brücke über "unseren" Bach folgen wir nach links dem "Isarsteig", zuletzt steil hinab zu den Häusern von 
Scharnitz. Am Hangfuß nehmen wir den Pfad der uns westwärts wieder in den Ortsteil Eisack bringt. Einmal auf 
der Teerstraße geht s auf dem Anmarschweg in nördlicher Richtung zurück zum Parkplatz.
Koordinaten:
Canyon Start  47.3726 11.2756
Canyon Ende  47.3807 11.2796
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  47.3860 11.2665
Alternatives Canyon Ende  47.3796 11.2797
Parkplatz Alternativer Zustieg  47.3846 11.2612
Wegpunkt  47.3779 11.2799

http://www.google.com/maps/place/47.37260000,11.27560000
http://www.google.com/maps/place/47.38070000,11.27960000
http://www.google.com/maps/place/47.38600000,11.26650000
http://www.google.com/maps/place/47.37955112,11.27967132
http://www.google.com/maps/place/47.38460625,11.26123132
http://www.google.com/maps/place/47.37789645,11.27986508


Begehungen:

2026-06-15 | Ba |  |     |   |  Normal |  Begangen
Bei der 3 Abseilstelle hab ich kein Haken gefunden, ich glaube ich bin blind... Bin dann orographisch rechts zu
einem Baum hinaufsteigen. Die Schlucht ist nicht schön, viel Holz, brüchiger Fels und abkletterpassagen die m.E.
nach nichts für Anfänger sind. Keine durchgehend Enge Stelle. Jägerpfad am Ausstieg orographisch rechts sehr
gut sichtbar und angenehm zu folgen. Ich konnte der Pfad bis alt 1150 folgen und die Tour hintere Kreidegraben
zu gehen.

2026-06-01 | Jeroen Kirchner |   |    |    |  Normal |  Begangen
Komplette Neuverankerung mit m10 ss, nur die erste Abseilstelle ist von einem Baum, (neue redundante Kordel
mit Ring). Außerdem wurden neue Verankerungen zur Sicherung des Abseilens angebracht. Freundlicherweise zur
Verfügung gestellt von www.canyonzone.com Weiter ging es in den Hinteren Kreidengraben für weitere 6
Abseilstellen. Ideal nach Regen (mit Sturzflutwarnung), da das Einzugsgebiet sehr klein ist.
Sammelschlucht/Anfängerschlucht. Habe den Mini-Wasserfall am Ende nicht gesehen, da ich nach 6 Abseilungen
ausgestiegen bin, um in den Hinteren Kreidengraben zu gelangen (steile Jägerpfade, gut sichtbar am rechten
Ufer). 20m Baum, lb, Doppelkordelett mit Ring Pfad, möglicher Ausstieg Teufelsgraffiti (alt 8mm, fehlt) 6m 1
Bolzen, lb (Gewinde des Bolzens absichtlich beschädigt, damit er nicht entfernt werden kann) DC, Spaziergang
20m 1 Bolzen mit Ring (weit, mit Holz markiert, im Fluss), kg DC, zu Fuß 6m 1 Bolzen, lb DC, gehen 8m, 1 Bolzen,
rb (doppelter Abwurf möglich) DC, gehen 18m, 1 Bohrhaken w.Ring, 1 Abalakov w.Ring, lb, Höhepunkt der Tour
Ausstieg rb auf einem Jägersteig zur Fortsetzung in den Hinteren Kreidengraben (maschinell übersetzt)

2025-09-03 | Wido |   |    |   |  Niedrig |  Begangen
Anfang lange Gehstrecke teils im Geschiebe teils kleine schön ausgeschliffene Rinnen. Kurz vor der Querung des
Wanderweges 1. Abseilstelle von Baum 20m. Dann wieder Laufstrecke, immer wieder abklettern, leicht heikel. 2.
von Schwemmholz 6 m 3. von schlechtem Haken 10m 4. von Block 3 m 5. von guten Ringhaken 15 m Mittags
immer wieder Sonne in der Schlucht. Stellenweise Holz. Nicht sehr lang aber abseits des Trubels.

2025-05-16 | Christian Balla | |   |  |  Niedrig |  Nicht begangen
Wir sind nach einer Tour im Hinteren Kreidengraben von unten bis zum letzten Wasserfall in die Teufelslochklamm
gegangen. Der Canyon macht einen viel-Versprechenden Eindruck. Definitiv kann ich sagen, dass die
Beschreibung hinsichtlich "Waldschlucht" irreführend ist.

2023-03-09 | System User | |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/TeufelslochklammCanyon.html


